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I. Mitglieder der Energiekommission (EKO) 

Cristian Canis (Vizeammann, Vorsitz) 

Guido Gumann 

Thomas Hagenbuch (Bauverwalter) 

Stefan Kaufmann 

Alain Maître (Gemeindeamman für die Interessen der Ortsbürgergemeinde) 

Arthur Schnieper 

Barbara Weber (Gemeinderätin) 

Gregor Zumstein 

 

Arthur Schnieper nimmt als Privatperson Einsitz in die Kommission. Bei Themen, welche 

die Elektra Genossenschaft Oberlunkhofen tangieren, bringt er diese bei dem Elektra – 

Vorstand ein.  

 

II. Generell  

Aufgrund der Corona – Pandemie und des Lockdowns fanden im Jahr 2020 nur 2 

Sitzungen der Energiekommission statt.  

 

III. Kommissionsarbeit im Jahr 2020 

1) Sanierung der öffentlichen Strassenbeleuchtung – Umrüstung auf LED 

Eine Informationsveranstaltung, um die Einwohner der Gemeinde mit dem Projekt 

bekannt zu machen, fand am 20. Februar 2020 statt. 

Die Ausarbeitung des Projektes wurde mit der Empfehlung an den Gemeinderat im Juni 

2020 abgeschlossen. Die Elektra erarbeitete anschliessend mit den Unternehmen die 

Ausführungsplanung.  

Der Antrag des Verpflichtungskredits (Fr. 240'000) erfolgte an der 

Einwohnergemeindeversammlung vom 27. November 2020, die coronabedingt letztlich 

als briefliche Abstimmung stattfand. Die Vorlage wurde mit 653 zu 76 Stimmen 

genehmigt.   
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Die Umsetzung des Projekts hat im Frühling 2021 gestartet und soll bis Jahresende 

abgeschlossen sein.  

2) Heizungsersatz Schulareal Oberlunkhofen  

Die Wärmeerzeugung wird heute durch zwei Ölheizungen gewährleistet. Sie sind gut 

unterhalten, aber in die Jahre gekommen. Ein zukünftiger Ersatz soll alternative 

Energiequellen prüfen, CO2 - arm oder - neutral sein und, je nach 

Entscheidungsgrundlagen der Gemeindeversammlung und Reife der Vorplanung, das 

Projekt «Andermatt Areal « und « Neue Turnhalle» einbeziehen.  

Die Projekte «Andermatt Areal « und «Neue Turnhalle» brauchen mehr Zeit, um 

entwickelt zu werden. Somit wurde eine eigenständige Planung der Wärmeversorgung 

des Schulareals vorsorglich an die Hand genommen. 

Amstein + Walthert AG wurde mit der Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie im 

Dezember beauftragt. Die Studie soll folgende Inhalte behandeln: 

 Wärme – und Kältebedarf des Schulareals erfassen 

 Energieangebot im Perimeter und der Region aufzeigen  

 Vernetzungs- und Erzeugungsstrategien (Hoch- und Niedertemperatur, 

zentrale / dezentrale Erzeugungsalternativen) 

 Mögliche Leitungsführung und Standort der Energiezentrale 

 Vergleich der Versorgungsalternativen anhand der Investitionskosten, 

Energiekosten, Betriebskosten und Ökobilanzdaten 

 Szenarios prüfen, darunter: Bestmögliche Kombination von 

Dämmungsmassnahmen entsprechend der Empfehlungen der GEAK 

Berichte mit dem Heizungsersatz, Bau oder Bauverzicht einer neuen 

Turnhalle 

 

3) Wohnliegenschaften der Ortsbürgergemeinde 

Die Erfassung der Situation bei der Wärmelieferung und Warmwasser wurde 

abgeschlossen. Der bestehende Wärmeliefervertrag wurde auf 30. Juni 2022 

gekündigt. Eine letzte Verlängerung um ein zusätzliches Jahr wurde zugestanden 

(Juni 2023). In der Folge wurde bei Firma Durena AG eine Studie für einen Ersatz 

mit einer Pelletheizung in Auftrag gegeben.  

 

IV. Personelles  

Thomas Hagenbuch und Stefan Kaufmann sind auf Jahresende aus der Kommission 

zurückgetreten. Thomas Hagenbuch unterstützt weiterhin die Arbeitsgruppe, die eine 

Lösung für die Wärmelieferung an die Wohnliegenschaften der Ortsbürgergemeinde 

erarbeitet.  
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Der Gemeinderat bedankt sich bei Thomas Hagenbuch und Stefan Kaufmann für das sehr 

geschätzte Engagement in der Energiekommission Oberlunkhofen. 

 

 

Datum: Juni 2021  


